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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr. 2.
Freitag den 3. Jänner 1879.

(5739-1) Nr. 8842.

Concurs-Ausschreidling
auf eine Forstinspcktorstelle bei der k. k. dalmati-

nischen Statthaltern in Zara.
M i t dieser Stelle ist die V I I I . Rangsklasse

und ein Reisepauschale jährlicher 800 st. verbunden.
Bewerber mu diese Stelle haben ihre ge-

hörig documentierten Gesuche dem k. k. Statthalter«.
Präsidium in Zara vorzulegen.

Neben dem Nachweis der Studien und über
die Befähigung zur selbständigen Forstwirthschafts-
führung im Sinne der hohm Ministerialverord-
nlmg vom 16. Jänner 1850 (R .G . B l . Nr. 63)
ist auch die Kenntnis der Landessprachen nachzu-
weisen.

Als ConcurStcrmin, biS zu welchem die Ge-
suche einzubringen sind, wird der

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 ! )
festgesetzt.

Zara, 2 1 . Dezember 1878.

Vom Priisillinm äer k. k. äalmntimscken
3tuttlmltcrei.

(5625-2) Nr. 766.

Lchmstelle.
Die Lehrerstelle an der Volksschule in Slap

mit 400 st. und Naturalwohnung ist definitiv zu
besetzen. Orgelspielkundige haben unter gleichen
Verhältnissen den Borzug.

Die Gesuche sind
b is 24 . J ä n n e r 1 8 7 9

an den Ortsschulrath in Slap zu leiten.
K. k. Bezirksschulrath Adelsberg am 19ten

Dezember 1878.

(5725—2) Nr. 7849.

Gemeinde Arztenstelle.
Die Competenzgesuche um eine erledigte Ge-

meinde - ArztensteUe für den Gerichtsbezirk Wippach
mit einer Remuneration per 300 st. aus del
Wippacher Bezirkskasse sind

b i s 15. J ä n n e r 1 8 7 9
bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg ein-
zubringen.

Adelsberg, den 30. Dezember 1878.

( 5 7 0 1 - 2 ) Nr. 8399.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Grund des Ge-
setzes vom 25. März 1874, Landesgesetzblatt V
Nr. 12, mit den Lokalerhebungen zur

A n l e g u n g de r neuen G r u n d b ü c h e r

der K a t a s t r a l g e m e i n d e D ö b l i r f c h

am 10. J ä n n e r 1 6 7 9

begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der BesitzvcrHältnisse ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an beim Gerichte in Tschernembl zu er-

^ scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am 27sten

Dezember 1878.
Der l. l. Vezirlsrichter:

Deu.

A n z e i g e b l a t t.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom 5. k. Lanoesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Peter Strell (durch Dr. Sajovic) die
executive Feilbietung der dem Herrn
Leopold Götzl und der Frau Maria Götzl
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 66 st. 11 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, als Einrichtungs-
stücke , Oelgemälde lc , bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7 . J ä n n e r ,
und die dritte auf den

1 0 . F e b r u a r 1 8 7 V ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnung des E^cutcn in
Laibach, Gradischavo'tstadt, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten Feil-
bietung aber auch unter demfelben
gegen fogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 17. Dezember 1878 .
(5684—3) Nr. 1562.

Conculs-Ervffnung
über das Vermögen des protokollierten
Kaufmannes Firma „Franz .tau. An
maun", gemischte Wareuhandluug in

wurlfcld.
Bon dem k. k. Kreis- als Con-

cursgerichte Rudolfswerth ist über das
gcsammtc, wo immer befindliche beweg/
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen deö protokollier-
ten Kaufmannes Firma „Franz Xav.

Aumann", gemischte Warenhandlung
in Gurkfeld, der Concurs eröffnet, zum
Concurskommissär dcr k. t. Bezirks-
richter Herr I o h . Bencais, mit dem
Amtssitze zu Gurlfelo, und zum einst-
weiligen Masseverwalter Herr Dr . Carl
Koceli, Hof- und Gerichtsadvokat in
Gurkfeld, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den
! ' 10 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
früh 9 Uhr, im Amtssitze des Concurs-
lommissärs angeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Bescheini-
gung ihrer Ansprüche dienlichen Belege,
über die Bestätigung des einstweilen
bestellten oder über die Ernennung
eines andern Masseverwalters und
eines Stellvertreters desselben ihre Bor-
schläge zu erstatten, und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
curslnasse einen Anspruch als Concurs-
glä'ubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

2 8 . F e b r u a r 1 8 7 9
bei diefem Gerichte nach Borschrift der
Concursordnung, zur Bermeidung der
in derfelben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 9
vor dem Herrn Concurskommissär in
Gnrkseld angeordneten Liquidierungs-
tagsahrt zur Liquidierung und Rang/
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle dcs
Masscverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Bertrauens end-
giltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des ConcursverfahrenS wer-
den durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Die Gläubiger, welche nicht in
Gurkfeld oder dessen Nähe wohnen,
haben in der Anmeldung einen daselbst
wohnhaften Machthaber zur Empfang-
nahme der Zustellungen namhaft zu
machen, widrigens über Antrag des
Concurskommissärö für dieselben ein
Curator bestellt werden würde.

Rudolfswerth am 26. Dez. 1878.
(5300—3) Nr. 6015 und 0700.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird belaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen: 1.) des Franz
^aurcniii von Oberfeld die exec. Berste»-
gcrung des dem Andreas Premru von
Oberfeld gehörigen, gerichtlich auf 350 st.
geschätzten Hauses Consc.°Nr. 02 in Vu
üanjc, und Gartens udPremerstein win. IV,
i i i ^ . 220; 2.) über Ansuchen der Iosefa
Trost von Oudanjc dic rxec. Versteigerung
dcr auf 218^1 f l . bewcrlhelcn Realitäten
des Anton Petrii von Budanje Nr. 37,
ml Pfarrluchengilt Wippach «ud wm. I l l ,
M g . 185 und 191, und Burg Wippach
Grundb. Nr. 61 — bewilliget, und hiezu
drei Feilvictunas-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11 . M ü r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mil dem Anhange angeordnet
wordcn, daß die Psandrralilülen bei der
nsten und zweiten Ililbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die iiicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpeiz. Badlum zuhanden der
^icillltionslomnnssion zu erlegen hat, sowie
dic Echiitzungsprototollc uud die Orund-
buchsextracle können in dcr dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Äczirtsaerichl Wippach am 4len
November 1878.

(56IS—3) Nr. 0440.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit dem Bescheide

vom 11. Oktober 1873, H. 54^0, auf
den 12. Dezember l. I . angeordneten
ersten Feilbietung der Realität des Mar-
tin Gorc von Zagorica Rectf.'Nr. 281'/,
aci Herrschaft Wrixelburg lein Kauflu-
stiger erschien, wird am

9. J ä n n e r 1 n , ^

zur zweiten steilbietung geschritten.
K. l. Bezirksgericht Sittich am litten

Dezember 1873.

(5541—3) Nr. 5528.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte unbe-

kannten Erben.
Vom l. l . Bezirksgerichte Tscher-

nembl als Abhandlungsinstanz wird be-
kannt gemacht, daß am 4. Ma i 1878
Georg Vertin von Döblitsch Nr. 28
ohne Hinterlassung einer letztwilligcn
Anordnung gestorben sei.

Nachdem die Erben Mutter und
Geschwister, resp. deren Nachkommen,
namentlich des Erblassers Brüder Ma-
thias und Johann Vertin, sowie die
Schwester Agnes Vcrtin von Döblitsch
Nr. 28, diesem Gerichte unbekannt sind,
und welchen Personen auf diese Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so wer-
den alle diejenigen, welche hierauf aus
was immer für einem Rechtsgrunde An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
lhr Erbrecht

b innen e inem J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und un-
ter Ausweisung ihres Erbrechtes ihre
Erbscrllärung anzubringen, widrigen-
falls die Verlasscüschaft, für welche in-
zwischen Mathias Vcrtin von Döblitsch
Nr. 40 als Verlasjenschasts-Curator be-
stellt worden ist, mit jenen, die sich wer-
den erbserklärl und ihren Erbrechtstitll
ausgewiesen haben, verhandelt und ihnen
cingcantwortct, dcr nicht angetretene
Theil der Vcrlassrnschast aber. oder wenn
sich niemand erbserklart hätte, die ganze
Verlassenschast vom Staate als erblos
eingezogen würde. , ,

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
I I . Dezember 1878.
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(5254—2) Nr. 2799.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Selat
von Buika Nr. 24 (als Machthaber Ves
Mathias Selal von Bucla) die errc. Ver-
steigerung der dem Adam Matto von
Mocvirje Nr. 0 gehörigen, gerichtlich auf
9248 fl. geschähen Rcaliläl «ud Urb.<
Nr. 35. tam. ^ , 1)23.20!), Post-Nr. 4
u,ä Ollt ?ieustein bewilliget, nno hiezu drei
Feilblelungs-Tagsatzun^n, und zwar die
erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten FeUbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciiant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vudium zuhanden der
Licttationslomnnssiol» zu erlegen hat, sowie
das Schätzun^öprototoll und der Grund-
buchSextract können in der oicsgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
8. Ma i 1878.

(5324—2) N. 10,138.

Executive
'Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoels'berg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Andreas
Vadnu von Großoltol die exec. Feilble-
tung der dem Anton Udovic von Seuze
gehörigen, gerichtlich auf 424 ft. und 300ft.
ö. W. geschätzten Realitäten 8U.d Urb.-
Nr. 25 H<1P«m und »nd Urb..Nr.93/1
»,ä Mühlhofen pcw. 54 ft. o. ». c. be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs.Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder üuer dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, fowie die
Gchätzungsprotololle und die Grundbuchs«
extracte können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
9. November 1878,

(5331—2) Nr. 10,267.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Src-
bolnat von Luegg die exec. Versteigerung
der dem Antoll Martoncic von Bnluje
gehörigen, gerichtlich auf 3440 fi. geschätz-
ten Realität 8ud Urb.-Nr. 73 uä Lliegg
pew. 50 fi. c. 8. c. bewilliget und hiezu
drei Feilbirtungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über drm Vchätzungöwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
aegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder visitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommilsion zu erlegen hat, sowie

das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der oiesgericht-
licheil Registratur eingesehen norden.

K l. Bezirksgericht Adelsberg am
14. November 1878. ^
(5171 2) Nr. 7239.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
I . Weidlich in Ualbach die exec. Versteige-
rung der der Franzisla Vtlar von Pudob
gehörigen, gerichtlich auf 550 fl., 300 ft.
und 1 fl. tt0 kr. geschätzten Realitäten uub
Urb.-Nr. 147 »ä Grundbuch Hallerstein,
Dom.-Grundb.«Nr. 122/204 ^ l Grund-
buch Schneeberg, und Urb.-Nr. 1/68 aä
Grundbuch Kirche S t . Ialobi in Pudob,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dir Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationstomnlission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der dlesgerlcht«
lichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger: Mathias, Matthäus,
Gertraud und Marinla Mohär von Verh-
nil wird Herr Gregor Lah von Laas als
Curator aä u,0tum bestellt, und werden
demselben die diesbezüglichen Feilbietungs-
bescheide zugestellt.

K. k. Bezirksgericht La,s am 17ten
September 1878.

(5480—2) Nr. 5390.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Ales von Dobeno (durch Herrn Dr. Karl
Ahazhizh) die exec. Versteigerung der dem
Josef Tramvuä, vulgo Blaä, gehörigen,
gerichtlich auf 1808 ft. geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Habbach uul)
Rectf.»Nr. 10 vorkommenden Vicrtelhlibe
zu Dobeno Hs.-Nr. 4 bewilliget und hiezu
drei Oeilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätznngswerlh,
bei der dritten Feilbietung aber auch nnter
demselben hintangcgcden werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonskommission zu c> legen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund >
buchsexlract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 15ten
Oltober 1878.

(5603—2) Nr. 18,410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der train. Spar-
kasse (durch Dr. Supanlschitsch) die exec.
Versteigerung der dem Jakob Kralic von
Igglack Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
3630 fi. geschätzten Realität «ud Urb.-
Nr. 201 und Einl.-Nr. 182 uä Sonnegg

bewilliget und hiezu drei Feilbielungs
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

11 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 11. September 1878.

( 5 6 0 4 - 2 ) Nr. 21,342.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.
Vom l. t. städt. - deleg. Bezir'ögerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Agnes Palla

(durch Dr . v. Schrey) die mit dem Be-
scheide vom 9. August 1878, Z. 16,590,
mit dem Vorbehalt des Reussumicrungö-
rechtes sistierte exec. Versteigerung der dem
Johann Slerjanc von Stremdorf gehö'
rlgen, gerichtlich auf 3077 ft. geschätzten,
im Grundbuche Wcichselbach «ud Urb.-
Nr. 52 vorkommenden Rcali ät reassu-
miert und hiezu drei Fcilbietungs-Tag«
satzungen, uild zwar die erste auf den

l 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wordex, daß d!e Pfandrealllät bei der
ersten und zweiten Heilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Sch^tzungsprotokoll und der Grund
buchsextralt löimcn in der dies^ericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.t.stäo:.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 30. September 1878.

(5155—2) Nr. 1 I , 7 l 1 .

Erinnerung
an den nnbelannt wo befindlichen Josef

S u p a n c i i von Selise.
Von dem t. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wird dem unbekannt
wo befindlichen Josef Supanilic von Seliäe
hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Schmeideg uon Töpliz
(durch Dr. Rosina) die Klage <16 in^L«.
13. Ma i l«78. Z. 5810, M o . 400 f l .
eingebracht, und wurde über dieselbe und
das Gesuch äo i > l ' ^ . 20. Scplcmber l87>i,
Z 11,711, zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf dm

16. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags nm 9 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange des H 18 des Patentes vom
24. Oltober 1845, Nr. 906 I , G. S.,
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertrelnng und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Advokaten in Rudolfs-
werth, als Curator ad actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nno diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schntte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,

welchem es übrigens frei stchl. seine Rell.lS-
behelfe auch dem benaimle,, Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verad
säumung entstehenden Folgen selbst bei
zumesse«, haben wird.

K. t. städl.-delca. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 28. Oltober 1878.

(4701-2 ) Nr. 10,324.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek in Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 4. Apri l 1878, Z. 2232,
auf den 3. Ju l i 1878 angeordnet gowe-
sene und sohiu sistierte dritte exec. Feil-
bietung der dcm Johann Meze uon Arod
H3.-Nr. 110 gehörigen, gerichtlich anf
5821 sl. bewertheten Realität «ub Rcctf.-
Nr. 103, Urb. -Nr . 5,3 :nl Herrschaft
Loitsch wegen schuldigen 400 f l . reu«-
guluaiM auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit >ml
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Oktober 1878.

(5000 -2 ) Nr. 23,848.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.« delcg. Bezirksgerichte
in laibach wird bekannt gemacht:

Cö sei über Ansuchen des Josef Mh le
von Udje die exec. Versteigerung drr dem
Johann Garbnjö von Podgorica gehö-
rigen, gerichtlich auf 2i)70 fl, geschätzten
Realuät ttä S l Marcin «ud Urd. 'Nr^W.
tol. 434 bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, m»d zwar die erste
aus den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

I b . M ä r z 187U,
jedesmal oormiuags uon 10 bis l2 Uhr,
hiec^crichtö »nil den, Anhange angeordnet
worden, daß die PflNiorcaliläl bei der
ersten und zwcilm ^albielniig nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei ber
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die licilationsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbotc ein lOpcrz. Vadimn zuhanden der
Klcltatl0l,skommisswn zn erlegen Hat, sowie
das ^chätzungsprototoll und der Orund-
buchsextract können in der diesgerlcht«
lichen Registratur emgeschtn werden.

K.l.städt..deleg. Bezirksgericht Uaibach
am 31. Oltober 1878.

(5594 -2 ) Nr. 18,030.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.t. städt.. deleg. Bezirksgerichte
ln ^albach wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procnratnr in Laibach die exec. Versteif-
lnnq der dem Johann Novak von Klein,
ratschna gehörigen, gerichtlich auf 2045 f l .
geschätzten Realität «ul, Einl.-Nr. 76 lut
Sleueruemcmde Natschna uuo der auf
100 fl. bewcrlhclcn Realität »lü> Ein!..
Nr. 77 ml Ratschna bewilliget, und hiezn
drei Fcilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Psandrealilälcu bei der
ersteil und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Echätzungüwcrlh, bci der
dritten Feilbletung aber auch unter den»,
selben hintangcgeben werden.

Die tticitmionsbedingnisse, wornach
iüsbcsonderc jeder Uicil^nl vor gemachtem
Anl'mc ein 10perz. Vadinm zuhanden der
tticilalwllslulumifsion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund«
buchs^lracte können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.t.stadt.'dclca. Bezirksgericht Laibach
am 17. September 1878.



,5

(5464—1) Nr. 6315.

felicitation.
Wegen Nichtzuhaltuug der Licita-

nonsbedlugnisse wird die vom Josef
Spiznagel von Vretterdurf erstandene,
auf Namen der Maria Osterman von
dort vergewährte, im Grundbuche der
Herrschaft Pölland Rectf.-Nr. 198 vor-
kommende, gerichtlich auf 120 f l . bewer-
thete Realitätenhälfle am

2 4. J ä n n e r 187V
vormittags 10 Uhr, in der Ge/ickManz-
lel an den Meistbietenden anch nnter
den: Schätzuilgswerthe feilgeboten werden.
1« m k-Veznksgcricht Tschcrnembl am
18. November 1878.

" ^ 4 6 3 ^ ' ' N r . 7055.

Nelicitatwn.
., W^gen Nichtznhaltung drr Licita-
timlsbrdinginsse wird die von Margarctha
NaiSlö von Schmiddorf erstandene, anf
Nanien des Peter Najsii von dort ver-
gewahrte. ,m Grundbnche der Herrschaft
Polland lml. Rect f . -Nr. 179 vorkom-
mende gerichtlich auf 362 f l . bewerthcte
Realttat am

2 4. J ä n n e r 187!»
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtstag
lei an den Meistbietenden anch unter
dem Schatznngswerthe feilgeboten werden.
. «5 -̂ Bezirksgericht Tschernembl am
5. Dezember 1878.
^ 6 6 — 1 ) Nr. 63<13.

Exec. Nealitätenvcttauf.
« l - s s ^ ^ ">l Grnndbnchc der Herrschaft
Polland .nd Neetf. Nr . 27 vorkommende,
auf ^ohmin Pangretic ans Tscheplach
vergeu>ährle, gerichtlich auf 402 f l . be-
werthele Realität wird über Ansuchen
oer l. l. Flnanzprocnratnr Laibach, znr
Elubriligung «dor Forderung der schul-
digen Steuern pr. 46 f l . 1 1 ' / , fr. 0.
">- 1- A. , anl

2 4. Jänner .
21. Februar

um oder über dem Schätzungswerth
und am , " .i ^

2 1 . M ä r z 1870
anch nnter demselben in der Gerichts-
lanzw, jedesnnü nm 10 Uhr vormit-
tags an den Meistbietenden gegen Erlag
^ ^)verz^Nadlnms feilgeboten werden.

« «> ^ .Bezirksgericht Tfchcrnembl a,n
8. November 1878.

^ 0 2 ^ ^ Nr. 5248.

Gzecutive
.Ueber Anfnchen des Johann Glo-

boöml von Eisnern (durch Dr. Suppanj
wird die rxcc. Versteigerung der dem
^ranz Borgtas Hmuan nnd Josef Ho-
' ? " " 7 dmt gehörigen, gerichtlich auf
l ^ ^ nnd 400 fl. bewertheten Rea'
l l atcn Urb.-Nr. 79 „ild Urb.-Nr 193
^(1 Doinnnnm (Eisnern) l.ewilliget nnd
au?'den" 3cilbietungs Tagfatzuugen

24. J ä n n e r ,
2 5. F e b r n a r und
26. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
Mit dem Beisatz, angeordnet, das; obige
Realitäten nur bei dcr dritten cxec. Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerthe
hmtangegebeu werden.

Die Licitationsbcdingnisse, das Schä«
tznngsprotokoll und der Grundbuchs«
extract können in der diesgenchtlichen
Registratnr eingefchen werden. !

Den uubekaunlen Erben nnd Rechts'
Nachfolgern der Tabulargläubiger Mar-
tin Stergnlc, Josef Pttril!. Äarthelmä
Kosir, Franz .^aver, Franz nnd Anton!
Homan und dessen Ehegattin Franziska,!
Antonie Homan grb. Dietrich. Franz.!
Franzista, Antonic, Dr. Homan, Vin-^
cenz Dietrich. Dr. Crobath. Josef Die- ^
trich. Dr. Oblak. Nikolans Recher. Iusef>
Globoülik, Dr. Ovijazh. Alois Urbanc'ic, ^
Johann Urbancic' nnd Johann Toman
wird ein Enrator in der Person des,
Herrn Johann Triller, k. k. Notar in^
Kack, bestellt nnd dekretiert und demselben
der Realexecutionsbefcheid zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Lack am I4ten'
Oktober in 7" !

(5656—1) Nr. 6041.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Am 24. J ä n n e r 1 6 7 9 , vormit-

tags von 10 bis 12 Uhr, wird zur
zweiten Feilbietung der Realität des
Thomas Podretar von Posauc Rectf.-
Nr. 354 n<! Herrschaft Nadmanilsdorf
Hiergerichts gefchritten werden, weil die
erste Feilbietung resultatlos war.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 24. Dezember 1878.

(5465—1) Nr. 7366.

Ezec. Realitatenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud lom. IV, tol. 5? vorkom-
mende, auf Martin Schueler aus Gerdcn-
schlag vergewährte, gerichtlich auf 497 f l .
bewcrthete Realität wird »wer Ailfnchcn
des Dr. Alois Stigler in Steyer, znr
Einbringuug der Forderung aus dem
Urtheile' des t. t. Kreis- als Handcls-
geiichtcs Steyer vom 23. Jänner 1878,
Z. 2717, pr. 80 f l . ö. W. s. A., am

24. J ä n n e r ,
2 1. Februar

um oder über dem Schätzungswert!)
und am

2 1 . M ä r z 1879
auch uutcr dcmsclbcu iu der Gerichts-
kauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1878.

"(5)423-1) Nr. 7105.

M c . Nealitätmverlauf.
Die iln Grundbuche der Herrschaft

Seiseuberg klid tmn. XV, to!. 67, Top.-
Äir. 5 vortommeude, auf Auna Buwvc
aus Michclsdurf vcrgcwährtc, gerichtlich
auf 32 fl. bewerthcte Realität wird über
Anstichen der t. k. Finanzprucuratur
Laidach (iwm. des Iguaz Holzaftsel'scheu
Verlasses), zur Einbringung der Forde-
rung pr. 89 f l . 25 kr. ö. W. s. U., am

24. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
als der dritten Feilbirtuugs-Tagsatzuug,
auch unter dem Schätzungswerth in der
Gerichtskanzlei um 10 Ühl vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadinms feilgeboten werden.

H. l. Bezirksgericht Tschernembl am
4. November 1878.

(4697—1) Nr. 817(1.

Nelicitatwn.
Ueber Ansuchcu des Herrn Josef

Milavc vouZntniz für sich und als Macht-
haber der übrigeu Georg Milavc'fchen
Erben wird die mit dem Bescheide vom
5. Apnl 1878, Z . 2775, auf den I0ten
I n l i l. I . angeordnet gewesene Rclici-
tation der aus Namen Paul Turkic ver-
gewährtcu, v^u Elisabeth Turöic erstan-
denen, auf 340 f l . gerichtlich bewer-
thctcn Realität gut) Rectf.-Nr. 909 »^
Herrschaft Haasbcrg wegen nicht zu-
gehalteuer LicitaliouSbedingnisse mit dem
frühern Anhange auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878.

(4696—1) Nr. 7933.

Massumimmg
dritter cm. Heilblctung.

Ueber Anfüchen des Johann öega
von Soderschiz wird die init Bescheid
vom 20. Dezember 1876, Z. 8049, auf
deu 24. Iäuuer 1877 augeordnet gc-
wefene nnd sohin sistirrte dritte ezecu-
tive Fcilbietnng der dem Lulas Turöil
von Vigailn Hs.-9l>. 31 gehörigen, g»
richtlich anf 7458 ft. bewertheten Rea-
lität kud Urb.-Nr. 490 ud Gut Turn-
lak wegen schnldigcn 120 fl. 77 kr. s. A.
roil88uuuui(!o auf den

22. J ä n n e r I 8 7 U ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am 5ten
Oktober 1878.

(5576—1) Nr. 5475.

Rcassumicruug
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichts Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des t. t.
Stemramteb Seuosctsch (uom. des ho-
heu t. t. Aerars) die mit dem Bescheide
vom 4. August 1876, Z. 3358, angeord-
net gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbietnng der der Gemeinde Famle
gehörigen, im Grnndbuche der Herrschaft
Senosetsch ^ul) Urb.-Nr. 55? vorlummsu-
den, gerichtlich auf 3050 f l . geschätzten
Realität reassumiert und zu bereu Vor«
uahme die Feilbietuugs-Tagsatzung auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem ursprünglichen Bescheids-
anhange angeordnet.

5t. k. Bezirksgericht Senosetsch am
26. November 1878.

(4698—1) Nr. 10,593.

Neassumierung
dritter ezec. Feildictung.

Ueber Ansucheu des Georg Milavc,
resv. dessen Erben (durch Herru Josef
Milavc von Zirkniz), wird die mit dem
Bescheide vom 21. März 1874, Zahl
2065, ails den 7. August 1874 angeord-
net gewesene und sohin sisticrte dritte
exec. Feilbietnng der dem Paul Otoni-
car von Unterschleiniz Hs.-Nr. 4 ge-
hörigen, gerichtlich auf 677 f l . bewer-
thetcn Realität uud Rectf.-Nr. '̂ 05> ull
Herrschaft Haasberg wegen schuldigcu
tt0 fl., rejp. des Restes pr. 4U f l . , rc^l>u-
lullndo auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts nut dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am I6ten
Oktober 1878.

"(5575—1) Nr. 5309.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des k. l.
Steueramtes Seuosetsch (»ww. des hohen
t. t. Aerars) die mit dem Bescheide vom
16. November 1878, Z. 2146, angeord-
net gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Josef Erjauc
von <Vabertsche Nr. 8 gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Scnofetsch
«ad Urb.-Nr. 236 f l . 12 kr. uno 245
Gulden 13'/, kr. vorkommenden, gericht-
lich auf 1782 f l . geschätzten Realität
r^k^umimäo bewilliget uud zu deren
Vornahme die Feilbietuugs - Tagsatzimg
anf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem ursprünglichen Bescheids'
anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
20. November 1878.

(5422—1) Nr. 7146.

(5rcc. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbnche der Herrschaft

Krnpp 8„») Äerg-Nr. 86. 98. 147 uud
161 vorkommende, auf Jakob Rom aus
Michclsdorf vergewährte, gerichtlich auf
28 fl.. 40 f l . und 5,0 fl. ö. W. bewer-
thcte Realität wird über Ansuchcu der
k. k. Fiuanzprocnratur Laibach (nom.
des Ignaz Holzapfel'schcn Verlasses), zur
Einbriuguug der Forderung ans dem
Notariatsacte vom 1. Jänner 1876, Zahl
2667, pr. 247 f l . 32 kr. ö. W. f. A., am

2 4. J ä n n e r ,
2 1. F e b r u a r

nm oder über dem Schätznngswerth
nnd am

2 1. M ä r z 1879
auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormit-
tags, an den Meistbietenden gegen Er-
lag des lOperz. Vadiums fcilgcbotcu
werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1878.

(5424-1) M, b8i^, (M4, 71?? bis 7136.

Executive sseilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird bekannt gemacht, dah wegen
Steuerrückständen zur executive« Feil-
bietung :

1.) der auf Josef Mi l lovu aus Defsinz
Hs.«Nr. 5 vergewährten, im Grund-
buche des Gutes Smul 8U0 Urb.-
Nr. 10, Rectf.-Nr. 6 vorkommen»
den, gerichtlich auf 980 f l . bewer-
thcten Realität M o . 55 f l . 12 ' / , kr.
fammt Anhang,

2.) der auf Maria Cvetil aus Tanz-
berg Hs.-Nr. 8 vergewährten, im
Grundbuche u,li Herrschaft Pölland
8ud Wm. 23, j'cii. 91, 159 uud 445
vorkommenden, gerichtlich auf 21 fl.
bewertheten Realitäten uow. 12 f l .
82 kr. s. A.,

3.) der auf Franz Romsel aus Dole-
njavas Hs.-Nr. 20 vergewährten,
im Gruudbuche D.» R. O.-Eom-
menda Tschernembl «ud Eurr.-Nr.
32 und Berg-Eurr.-Nr. 131 vor-
kommenden, gerichtlich aus 780 f l .
und 70 f l . bewertheten Realitäten
pcto. 27 fl. 58 kr. s. A.,

4.) der auf Auna Bahoric aus Prib-
nice Hs.-Nr. 12 vrrgewährten. im
Grundbuche der Herrschaft Frei-
thurn uul) Curr.-Nr. 97 vorkom-
menden, auf 652 fl. bewertheten
Realität M o . 19 fl. 4 kr. s. A.,

5.) der auf Mathias Medos aus Dre<
nooc Hs. ^ Nr. 8 vergewährten, im
Gruudbuchc der Herrschaft Hradac
«ud Urb.-Nr. 165"/, „ und Urb.Nr.
175 vorkommenden, auf 40 f l . und
265 fl. bcwrrtheten Realitäten pcw.
9 f l . 14 kr. f. A.,

li.) der auf Aloisia Krasovc aus Tfcher-
nembl Hs.-Nr. 117 vergcwährlen,
im Gruudbuche der Stadtgilt Tscher
nembl «ud Eurr.-Nr. 530, 536 und
537 vorkommenden, auf 300 fl . ,
150 fl. und 50 f l . bewerthcten Rea.
litäten pcw. 10 f l . 59 ' / , kr. f. A.,

7.) der auf Stefan Esig aus Hrast
Hs.-Nr. 11 vergewährten, im Grund-
buche der Herrfchaft Pölland «uk
wm. V I I , t'ol. 57 vorkommenden,
auf 200 f l . bcwcrthcten Realität
pow. 36 fl. 26' / , kr. f. A.,

8.) der auf Iofef Stefauic aus Sapu-
dje Hs.^Nr. 10 vergewählten, im
Grundbuche der Gilt Weiniz «ab
Eurr.-Nr. 41 und 88 vorkommen
den, auf 1140 fl. und 80 fl. be-
wertheten Realitäten puto. 26 f l .
20 kr. f. A.,

9.) der auf Ive Fleinil aus Hraft
Hs.-Nr. 12 vergewährlen, im Giund-
buche der Gilt Weiniz »uk Eurr.«
Nr. 159, Rectf. Nr. 105 vortom
menden, auf 455 f l . bewcrtheten
Realität i)cw. 27 fl. 3 kr. s. A.,

10.) der aus Georg Michelic aus Unter-
suchor Hs. !)ir. 5 vergewährten, im
Grundbuche der Herrschaft Seisen-
berg 8ul) Rectf.-Nr. 815. Urli.-Nr.
733 vortmnmenden Realität im
Schätzwerthe 257 ft. M o . 27 fi.
60 kr. s. A.,

11.) der auf Mito Hottuic von Prib-
nice Hs.-Nr. 9 vergcwährten, im
Gruudbuche der Herrschaft Freithurn
kud Eurr.-Nr. 84 und Berg-Eurr.»
Nr. 127 vorlominenden, auf 250
Gulden und 60 fl. bewrrthrten Rea-
litäten M o . 7 fl. 42 kr. s. A., und

12.) der auf Jakob Pöschel aus Unter-
waldl Hs.-Nr. 4 vergcwährten, im
Grnndbuche der Herrschaft Pölland
sud wm. ̂ , lol. 63 vortommrndell,
auf 285 fl. vewerthcteu Realität
f.uw. 10 f l . 60 kr. s. A.

die Tagsatzungen aus den
2 4. J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1879,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Grrichtsianzlci angeordnet worden, wobei
dieselben bei der ersten und zweiten Tag-
satzuug um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch nnter
demselben gegen Erlag eines wperzrn-
tigcn Vadiums an dcn Meistbietende!!
hintanqeqcben werden würden.

K. l.' Bezirksgericht Tschernembl am
1^. November 1678.
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$ie (78)

„Irene MMaite"
wird um ein weiteres Lebenszeichen gebeten,
damit ihr liebenswürdiger Glüctwnnsch vum
Silvesterabende 1878 erwidert »ucrden könne,

Auersueraplay.

I n einer Spezereihandlnng wird ein

^ Lehrling,
welcher 13 bis 14 Jahre nlt sein mich, deutsch
und slovenisch spricht nnd wenigstens die 0ierte
Klasse absolviert hat, sogleich stationsfrei auf-
genommen, Näheres bei mir scll'sl.

Anton Ornella, Villach.

I n einer Glaswaren-Handlung, wo anch
Glasarbeiten ausgeführt werden, wird ein

13 bis 14 Jahre alt, sogleich stationssiei auf-
genommen. Näheres bei mir selbsl,

Simon Jannllch) Villach.

4 . Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch M -
nähme von Erlöstarten zugunsten dcs i!ail>acher
Armenfondes von deil üblichen Vesncheu am
Neujahrstage, dann zu den Namens und Ge^

burtsfesten losgekauft haben.
(Die mit einem Stern Bezeichneten haben anch
von Namens« nnd Gcbnrtsta.qsgratnlalionen

sich losgekauft,)
* Herr A. Malitsch.
* Frau Varonin Gussich.
* Herr Silv. Baron v, Aftfaltrern.
« „ Rudolf Baron v. Apfaltvcrn, t. f. Käu,

merer und Major.
* „ Karl Deschmann,
* „ T. Gregorz.t. k.Strafanstalts-Coiitrollor,

sammt Gcmalin.
* „ Josef Höllrigl samnit Gemalin,
^ Frau Theresc Gräfin Auerspcrg.
* Herr Alfons wraf Auersperg.
°- „ Josef Urschi^k.t..hauptmann,s,Velnalin,
* Frau Marie Gregel.
* Herr Franz kregel.

„ W. Kranppa, f. t. Insteuieur.
^ H. Güdet, t. t. Inssenieur,
„ I . Holtet, i. t. Ingenieur.
„ I . Expert, l . k. Ingenieur.

Familie Hudovcrnig.
Herr Ljubumir Nragit, Strafhausdirettor,

sammt Familie.
* ,, Jean Vaptistc Schmied! f. Gemalin.
* „ Dr. Franz Adamitsch, k. l, Finanzrath.

sammt Gcmalin.
* „ Dr. Robert Schrey, Advokat, s, (Äcmalin.
* „ V. Scunig summt Familie,
* „ Franz Schantel sammt Gemalin.
* Frau Pauline v. Gariboldi.
* Herr Anton Ritter v. Gariboldi,
* „ Dr. Adolf Schafter.
* „ Josef Schaffcr. k. k. Hanptmann,
* „ Rainiund Vessel, Ingenieur und Heiz

Hauschef der Südbahn, sammt Famüie,
* Familie Tonics.

Herr Valentin ssonschegg. t. t. Gymnastal-
Professur u, Vürger von Laibach, sammt
Gemalin.

^ Victor Konschegg, Lehrer in Aussee.
Frau Marie Edle von Lerchcnthal. geb, Kon-

schegg, Lehrerin in Mnhrenbcra,.
„ Fanny Gräfin Hendl von Goldrain uud

Castell^Cell, geb. K'onschegg, Lehrerin in
Vruck.

„ Rosa Wachschütz, geb. Kouschegg, Lehrerin
in Kmttelfcld.

Fr l . Friederitc ssonschcgg, Lehrerin in Laibach.
Herr Dr. Andreas Gregorii.

* „ LlntonFröhlich, Ncalilatenbesitzcr, sanliut
Familie.

* Fr l . Marianne Fröhlich, k. t. Lehrerin.
* Herr ? Kalist. Medic, Guardian.
* „ Graf Hugo v. Wurmbrand, t. k. Käm'

merer und Hauptmann.
* Frau Marie Gräfin v. Wuriubrand.
* Herr Hugo Ritter Zhorsky-Zhorze. k. t. Ober-

lieutenant a. D. < <-, .
* Frau Julie Materne, Realitätcnbcsi^cnn.

Herr Raimnnd Kastelih, l. l. Rcch»una.srcvl-
dent,

„ Dr. Heinrich Gartenauer.
* Herr Michael Pakii.
* Fr l . Marie Plcschko.
^ Herr Jakob Smolcj sammt Familie.

U von l!il. ̂ . ̂ l8mgor sl. 3olino

DlllckhllUs' fmklll l,
vorletzte Auflage, gut erhalten, wie uen, sehr
billig zu verkaufen. - Auskunft in Herrn Nam-
bcrgs Buchhandlung. (77)

Geftör Msam
von Dr. Marinelle,

vorzüglich wirksam gegen Gefröre. 1, Flasche
sammt Nadepulver 80 kr. verlauft Apotheker

(5015) 10—7 Wieuerstraße, Laibach,

(5722) Nr. 9539.

Firmaftrotokollierung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Firma
L u d w i g P o l l a k zum Betriebe
des Rothgerbergewerbes in Neumarktl
in das Register für Einzelfirmen ein-
getragen.

Laibach am 17. Dezember 187«.

(5721) Nr. 9512?'

FirmaplMMenM.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laidach wurde die Firma
G e o r g M e l l i t z c r zum Betriebe
einer Strohhutfabrik in Mannsburg
in das Register für Einzelfirmen ein-
getragen.

Laibach am 17. Dezember 1«78.

"(5723) 3ir. tt8i)9."

FmnalMMg.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde nach bccn-
deter Liquidation die Firma J o s e f s -
t h a l e r P a p i e r - und F a r b -
h o l z f a b r i k i n L i q u i d a t i o n
im Register für Gesellschaftsfirmen
gelöscht.

Laibach am 14. Dezember 1878.

(5720) Nr. 807tt.

Fnmalöschung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte iu Laibach wurde die Firma
I o h . S c h w o l l zum Betriebe dcs
LandesprodultenHandels in Laibach im
diesgerichtlichcm Register für Einzel-
firmen gelöscht.

Laibach am 14. Dezember 1878.

(5555—3) NrT'^TW?'

Bekanntmachung.
Vom l. t, Bezirksgerichte Obcvlaibach

wird bekannt gcmacht, daß den verstor
be»en Lulas Furlan von Werd, Johann
Osterman, Josef Petloväel, Josef Ab-
leitner, Gertraud Ableitner, Mart in Levc
und den Eheleuten Lulas und Maria
Furlan, alle von Wcrd, nnd ihren eben-
falls unbelannlen Erlis- nnd Rechtsnach-
folgern, dann oen nnbekamlt wo befind-
lichen Vertretern der Vaknlm Zadnitar,
scheu Verlaßmasse von Wcrd, znr Wahrung
ihrer Rechte Herr Franz Oglin voil Olicr-
laibach znin Curator lui ncttim bestellt
und dekretiert wird.

K. l. Bezirlsgcrichl Oberlaibach am
l5. Dezember 1878.

I Briefcouverts mit Firmendruck
2J in v«rscliin<lonon Qi i t i l i tu ton,

^ per 1000 voii fl. 2*50 ab
*̂ in dor

ä JBurfidi'uierci Jltaiiwttgt&fiauiBerg,
d Lalbach, Bahnhofgasge.
•̂

(5554—2) Nr. 8712.

Belanntmachnng.
Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, daß für die an-
geblich verstorbenen Jakob und Maria
Marusic, ferner den Michael Petric und
Marianna Lunoer, verwitwet gewesene
MarnSic, und deren unbekannte Erben
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Franz
O^rin von Oberiaibach zum Kurator be-
stellt und detretint wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. Dezember 1878.

(5)51 <)—3) Nr. 14,372.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Martin

Draksler von Franzdorf uud den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern des Mar-
tin Ieloosek von Zaplana wird hicmit be.
kannt geinacht, daß denselben Herr Carl
Puftpis, Handelsmann in Kirchdorf, als
Cnratur :u1 !l,0win aufgestellt nnd die-
sem der Pfandrechtslöschungs-Einvcrlri-
bungsbeschcid vom 2^. März l. I . , Zahl
3!)03, zngcfertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch au, 0ten
Dezember 1876.

(55V2—3) Nr- l0,2,-!7.

Betaniltmachullg.
Vom t. k. Bezirksgerichte ttaas wird

hiemit bekannt gemacht:
Den unbekannten Erben der Tabu-

larglanbigcr der Franziska Wilar'schen
Realität, Nanicns Mathias, Matthäus,
Marinla und Gertraud Mohor uon Berh'
nil wurde H?rr Josef Golf von Alten'
markt uuter gleichzeitiger Zustellung der
Nealfeilbletungsrubriten niit dem Ve
scheide vom 24. Ju l i 1878 , Z. 5625,
als Curator üä aowm aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht ^aas am 15ten
Dezember 1878.

(5518-2 ) Nr. 5747.

Curatelsverhängllng.
Das k. k. Landesgcricht Llübach hat über

Matthäus Smuk von Mirkc bei nach-
gewiesenem Hange zur Verschwendung
die Cuvatel zu verhängen und denselben
gerichtlich als Verschwender zu erklären
befnndm, und es wird demselben Herr
Stefan Furlau vou Mirko als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
13. Dezember !87tt.

(5510—3) Nr. 75l>7.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Das k. k. Landesgevicht ^aibach habe
mit Beschluß vom ^0. Nuvemw' 187«,
Z. U136, über Ignaz Schapla von
Stnrja wegen Wahnsinm's die Curatel
zu verhäugeu befunden.

Iufolac dessen wnrde Herr Daniel
Schapla, Mealitätenbcsitzer in Sturja, zu
desseu Cllrator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
9. Dezember 1878.

Lieferung voll Salt- undSchnilthch.
Wegen Hintangabe der Liderung des für das Jahr 187!) erforder-

lichen Bau- und Schnittholzes wird

am 7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, eine Licitations^ und Offertverhandlung vorgenolunicn,
zu welcher Unternehmungslustige mit dem Beifügen eingeladen wcrden,
daß die Lieferungs- und Licitationsdedingliissc im Lokale des Stadlbau-
amtes zu jedermanns Einsicht auflie^n.

Schriftliche Offerte werden bis 1i) Uhr vormittags entgegengenommen.
Stadtmagistrat Laibach am 2!1. Dezember 1878. ^,7^) 3-2

(5556—3) Nr. 8809.

Curatelsbestellung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach

wird bekannt gemacht:
Es sei dem vom t. l. Landesgerichte

Laibach mit Beschluß vom 10. Dezember
1878, Z. 9189, ob Wahnsinnes unler
Curatel gestellten 34jährigen Tischler Josef
Zitlo aus Werd Herr Jakob A t l o , Por-
tier beim Landesausschusst iu Laibach, zum
Curator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Dezember 1878.

( 5 5 0 6 - ^ 3 ) N r . 9180.

Betanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekanntgegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Strzelba in Laibach (durch Herru
Dr . Sajovic) die Einleitung des Amor<
tifationsverfahrens rücksichtlich der ans
den Namen Josef Strzelba sen. lan>
tenden, angeblich verlorenen Legescheine
vum 2^. September 18«4 I . A. 49
und vom 5i2. September 18l;<; I . A.
^8, welche über die von Josef Slrzelba
sen. bei der ehemaligen k. k. Finanz Be-
zirksdircction Laidach infolge Beroid-
nnng vom 14. Februar 1862, Zahl
1186, erlebte Äarcaution pr. 10 ft.
und infolge Beiordnung vom 18ten
September 1860, Z. 8665, eilcgtc
Cantion, bestehend aus dem Staats»
lose vom 15. März 1860 Serie
6484/!) 14 pr, 100 ft., ausgestellt wur̂
den, bewilliget worden.

Es werden alle jen«, welche auf
ubige Legescheine ein Recht zu haben
vermeinen, zu dem Ende erinnert,
damit sie ihre Ansprüche

b i n n e n e inem J a h r e , sechs

Wochen u n d d re i T a g e n
vom Tage der l^tcn Einschaltung
gegenwärtigen Edictes in das Amts'
blatt der „Laibacher Zeitung" Hier-
gerichts anmelden und darthun, als
sonst obige Legescheine amortisiert und
für erloschen erklärt würden.

Laibach am 10. Dezember 1878.

" ( 5 6 8 6 — 2 s Nr. i ^ i ^

Edict.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un-
bekannten Aufenthaltes abwesenden Jo-
hann Bras von Serpenica eröffnet,
daß gegen ihn die Andrr Schreyer'sch«
Concursmasseverwaltung in Laibact
(durch Herrn Dr. Munda in Laibach
8'ch M^W. Ni. November 1878, Zah!
871:; , die Klage auf Zahlung eine,
Waren - Kaufschillingsforderung pe,
l 14 ft. 60 kr. fammt Anhang ein
gebracht hat, worüber die Tagsatzunc

auf den '!. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mil
dem Anhange des tz 18 des Hof-
dekretes vom 24. Ollober 1845
Nr. 906 I . G. S. , angeordnet uni
ihm wegen feines unbekannten Aufent
Haltes der hiesige Advotat Dr . Zarni'
als Curator aufgestellt und ihm di<
Klage zugestellt wurde.

Demgemäß wird er aufgefordert
zur Tagsahung entweder selbst zu er
scheinen, zur Verhandlung über die
selbe einen Bevollmächtigten namhaf
zu machen oder aber dem aufgestellte,
Curator die erforderlichen Behelfe ai
die Hand zu geben, da sonst nur mi
dem Curator verhandelt und darüber
was Rechtens ist, erkannt werden wird

Laibach am 17. Dezember 1878

Nruck und Verlag von I g n a z v. Kleinmayr ck Fedor Vamberg.


